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Der unerwartet schnell heimgegangene Professor WALTER FKFREYTAG hat
nıcht viele Bücher verfaßt, ber vıiel geredet und viele Aufsätze geschrieben
un auf die Welt gewirkt. Hier sınd viele VO  - seinen Autsätzen und RKeden
gesammelt. Auch WITr sınd für dıese Sammlung dankbar. FREYTAG hat sıch 1n
vielen Ländern umgesehen, auch 1mM modernen China, und gründlıch miıt Fragen,
die uns angehen, befaßt, mıt Fragen, dıe für diıe Mission wichtig un!: 8
entscheidend sınd. So mıiıt den Fremdrelıgionen, den „politischen Religionen”, dem
Nationalismus, den „sakularen Missıonen , dem Wort, der Verkündiıgung des
Wortes, der Proklamation, dem Kreuz, der Bekehrung, den Sakramenten (T’aufe,
Abendmahl), der Kırche, den Hausandachten, dem Alten LTLestament 1n den
jungen Kıirchen, der „geistlichen Gefahr der Abhängigkeit VO  - remdem Gelde“
288 der Überwindung der Fremdheit des Christentums 1ın den Jungen Kırchen,
den „Eigenwegen” der jJungen Kirchen und der Neuheit des Christentums. DiIie
N Entwicklung, welche dıe protestantische Mission se1ıt Edinburgh durchge-
macht hat, spiegelt sich ın diesen Aufsätzen und Reden Auffaällıg ist TOLZ des
Realismus der Optimismus des Vertfassers. Was er China gesagt WIFr: (56—63
durite manche überraschen. Manche Worte werden lange €1mM auftmerksamen
Leser nachwirken: „Christen haben doch eın anderes Leben“ (139 Jede SC-
lungene Bıbelübersetzung ıst eın Wunder Gut auch das Wort VO  w den
Missionaren als „komischen Leuten“ (148)! In den Diskussionen ber das
Christentum un die anderen Religionen verdient der Satz gehört werden:
„Es ist nıcht 5 daß das Kommen des Christus ebenso Erfüllung der Relıgiıon
se1 WI1e die Erfüllung des Alten Testamentes” (200)
Abtei Könıgsmunster, Meschede Thomds Ohm

Jahre katholische Missıonswissenschaft ın M ünster 1911196 ‘ Festschrift,
hrg. VO  - Josef Glazık MSC (Missionswissenschaftliche Abhandlungen un
Texte, 26) Verlag Aschendor{t/Münster 1961, 111 un 212 S 9 Abbildungen.
art. 27 ,—-+; Leinen 29,—

Das 50jährige Jubiläum der katholischen Missionswissenschaft 1ın Münster/
Westfalen un damiıt der systematischen katholischen Missionswissenschaft ber
haupt wırd durch vorliegenden rachtband gebührend gewurdigt. Die vıier Teile
der umfassenden Arbeit, durch gute Biılder gediegen ıllustriert, bıeten ıIn den
Dimensionen strenger Wissenschaftli  keit, echter Pietät, berechtigter Freude

Erreichten und lebendiger Kontaktnahme mıt missionarischen Zeitproblemen
einen gultıigen Aufriß VOoO Werden un eın der Münsterer Schule

Es lıegt nahe, daß der erste eıl ‚Die Missionswissenschaft der Uni-
versıtat Münster/ Westfalen‘ den für das dortige Werden der Missıonswissen-
schaft Au{fgeschlossenen besonders esselt, treten doch darın Jjene Persönlich-
keiten mehr der wenıger plastisch VOT den Lesenden, welche die Missjons-
wissenschaft begründeten, entwickelten und ZUr Blüte brachten. Da iıne
profillierte und eigenwillıge Persönlichkeit W1e ose VOIN mehreren
Seiten Bearbeitung erfährt, gebührt den Verdiensten dieses Pioniers. Professor
DDr el hıetet ıne Darstellung der Entwicklung der Missions-
wissenschaft der Universität Münster. Wie groß die Pläne Schmidlins N,
ersiecht Man, DUr eiınen Punkt herauszugreıfen, Aaus seinem erstrebten 1e]
der Schaffung eiınes umfassenden Lehrbetriebes auf breite; Basıs. Schmidlin
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